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Liebe Besucherinnen und Besucher,

als Vorstand der Eisenbahnfreunde 99 e.V. Karlsdorf Neuthard 

freue ich mich sehr, Sie hier bei unserer Modellbahnausstellung 

mit Börse begrüßen zu dürfen. Seit der Vereinsgründung, 

immerhin schon Ende des letzten Jahrtausends, führen wir 

Ausstellungen durch. Nach bescheidenem Start im 

Evangelischen Gemeindehaus und im Folgejahr in der 

Schönbornschule sind wir seit 2003 im zweijährigen Rhythmus 

regelmäßig zu Gast in der Altenbürghalle.

Gemeinsam mit befreundeten Vereinen und mit Unterstützung 

zahlreicher Hersteller und Händler ergibt sich ein 

abwechslungsreiches Portfolio rund um unser Hobby der 

Modellbahn und des Modellbaus. 

So einfach dieses Rezept auch erscheinen mag, die Art der Zubereitung ist das bestimmende 

Element. Ich bin davon überzeugt, dass wir auch in diesem Jahr wieder die richtigen Zutaten mit 

ansprechender Würze in einen geschmackvollen Modellcocktail verwandelt haben, um Ihnen einen 

schönen und informativen Besuch zu bieten.

Ralf Wagner,  1. Vorstand der Eisenbahnfreunde 99 e.V.  
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Aus Alt mach Neu Teil 1

So sah das alte Eckmodul ursprünglich 
einmal aus. Die Landschaft, eine un-
natürliche Ebene, die keinerlei Abwechs-
lung bot und noch weniger die Phantasie 
anregte. Der bevorstehende Umbau sollte 
genau diese eher negativen Eigenschaften 
kaschieren. Ziel ist es, dem Modul durch 
modellierte Höhenunterschiede einen 
dynamischen Geländeverlauf zu verleihen.
Zudem stand die Planung ganz im Zeichen 
neuer Modellbautechniken, denn erstmals 
sollten so genannte Lasercutmodelle, eine 
Mühle und eine Holzscheune,  zum 
Blickfang werden.
Unser Mitglied Peter Heim stellte sich dieser 
neuen Herausforderung. Zunächst ging es an 
den Abbau des Altbestandes und heraus- 
sägen eines großen Bereiches der Modul-
grundplatte für eine Senke.

Das entstandene Loch wurde im Anschluss 
mit Styrodur verschlossen. Der Styropor 
ähnliche Werkstoff ist einerseits leicht und 
andererseits robust genug, um die künftigen 
Geländeaufbauten zu tragen. Obendrein 
entstehen keine der so eigenwilligen Kügel-
chen, welche sich kaum zusammen fegen 
lassen.  Die endgültige Form des Geländes 

entsteht durch mehrschichtiges Auftragen 
von Zeitungspapier mit einem selbst 
angesetzten Kleister- und Holzleim-
gemisches. Nach gründlicher Durch-
trocknung versiegelt diese Deckschicht den 
Untergrund und verleiht ihr genügend 
Stabilität, um beispielsweise Modell-
baubäume zu pflanzen. 
Parallel zu diesen Arbeiten erfolgt der 
Zusammenbau der Lasercutmodelle, welche 
für die häufigen Stellproben in fast 
vollendeter Form benötigt werden.
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Aus Alt mach Neu Teil 2

Bis noch vor wenigen Jahren waren nahezu 
alle Gebäude und Bahnbauwerke auf 
Modellanlagen nur als Plastikbausätze 
ver fügbar.  Egal  wie  rout in ier t  der 
Modellbauer sein kleines Häuschen auch 
verklebte, es glänzte unnatürlich inmitten 
der liebevoll angelegten Landschaft mit 
typischem Plastikglanz. Die neuen Lasercut-
bausätze sind schon von Natur aus ganz 
andere Kaliber. Sie bestehen aus Pressspan, 
Pappe und Holz.  Alles ohne Eigenglanz! Die 
Einzelteile werden mit einem Laser präzise 
aus dem Basismaterial geschnitten. Dieses 
Herstellungsverfahren verleiht den Bau-
sätzen ihren Namen. Im Gegensatz zu den 
Plastikbausätzen mit ihren beschriebenen 
Nachteilen wirken die Lasercutmodelle 
selbst ohne nachträgliche künstliche 
Alterung sehr realistisch.
Allerdings gilt auch hier „ohne Fleiß kein 

Preis“. Im übertragenen Sinne heißt das für 
die Gebäude, die speziell für dieses Modul 
vorgesehen sind, dass sie eigentlich zweimal 
gebaut werden müssen. Sie bestehen in 
ihrem Inneren aus relativ dickwandigem 
Karton, um dem Bauwerk Stabilität zu 
verleihen. Die eher dünnwandige Außen-
hülle mit feinster Gravur erzeugt die Illusion 
einer perfekten Miniaturwelt. Der feine 
Werkstoff mit seinen filigranen Details 
erfordert konzentriertes Arbeiten. Vor allem 
der fein dosierte Einsatz von Klebstoffen ist 
Grundvoraussetzung für den (nicht) 
sichtbaren Erfolg. Klebstoffreste und 
womöglich noch sichtbare Fingerabdrücke 

zeugen von unprofessioneller Arbeit. Sie 
zerstören in Null Komma Nix jede noch so 
sorgfältig geplante Landschaft.
Unser Modellbauer brauchte, trotz aller 
Erfahrung im Zusammenbau herkömm-
licher Plastikmodelle, rund 15 Stunden, um 
diese Kleinbauwerke aufzubauen. Dass es 
sich lohnen wird, zeigen schon die ersten 
Stellproben auf dem überarbeiteten Eck-
modul. Das Ensemble, in dessen Mittelpunkt 
die Holzscheune stehen wird, beginnt sofort 
seinen ländlichen Flair zu versprühen. 

Ihr kompetenter Partner für Beleuchtung und Elektroinstallation.

Im Eiselbrunnen 13  •   76703 Kraichtal-Uö  •   Tel. 07251/63113  •   Fax 07251/61333

www.licht-und-design.com

Nachwuchsarbeit:
Ohne Jungend geht nix

Das Modell, ein Spielzeug ? 
Im Prinzip ja, allerdings, so 
spricht der Volksmund und 
nicht selten die Gattin, steigt 
der Wert des Spielzeugs mit 
dem Alter der Spielenden. Bei 
der Modellbahn ist es nicht 
viel anders, wobei die Träume 
der Kleinen nicht selten 
Wünsche der Großen sind. 
Und wenn wir ganz ehrlich zu 
uns sind, stellen wir fest, dass 
so manch gelungenes Modell-
bahnthema uns in die eigene 

Kindheit zurück versetzt. 
Umgekehr t  füh len  s i ch 
Kinder beim Spielen mit 
unseren Eisenbahnen zu 
Recht ganz erwachsen. Sie 
übernehmen spielend Ver-
antwortung für unzählig viele 
Miniaturreisende zwischen 
den pünktlich anzufahrenden 
Haltestellen und Bahnhöfen.
Oder lassen binnen kurzer 
Zeit ein kleines Dorf ent-
stehen, wie beim diesjährigen 
Ferienprogramm. 
Die fünf Häuser der Jungs 
bereichern unser 60 cm 
Normmodul mit architek-
tonischer Eleganz.
Jugendliche sind bei uns 
immer herzlich willkommen 
und aus so manchem Kurz-
besuch ist ein Dauergast 
geworden. 
Wann dürfen wir Euch 
begrüßen?

Die 5. Jahreszeit
Zu userem Verein gehört auch 
eine Faschingsguppe. Wir 
nehmen mit unserem eigenen 
Faschingswagen, der immer 
ein Eisenbahnthema erhält, 
gemeinsam an mehreren 
Umzügen in der Region teil.

Des öfteren wurden wir auch 
schon für unsere Präsen-
tationen prämiert. 
Wer Freude und Spaß an 
gemeinsamen Unterneh-
mungen und „basteln“ in 
etwas anderem Stil hat, der ist 
bei uns herzlich willkommen.
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Lohn -und Finanzbuchhaltung

Steuererklärungen

Erstellung von Jahresabschlüssen

Betriebswirtschaftliche Beratung

Rentabilitätsvorschau

Liquiditätsplanung

Existenzgründungsberatung

Unser Service für Sie:

Ingrid Müller  Steuerberaterin

damit Ihr Geld im 
Sparschwein 
bleibt

Kontakt:
76676  Graben -Neudorf,  Bruchsalerstr. 29a
Tel.: 07255 - 76080
Fax: 07255 -760820
e-Mail: info@stb-im.de

Aus Alt mach Neu Teil 3
Scheunen und Mühlen wird man kaum in städtischer Umgebung 
suchen, sondern eher in ländlichen Gegenden. Was sich zunächst 
nur einleuchtend liest, ist eine wesentliche Grundlage für 
gelungenen Modellbau. Das Umfeld muss zu den gewählten 
Gebäuden passen, ebenso wie der Rest der Ausstattungselemente. 
Die Mühle, das Original steht bei Crimmitschau (Zwickau) , ist 
drehbar auf einem Bock gelagert und wird durch Muskelkraft in 
oder aus dem Wind gedreht. Dieser Umstand lässt sich am Modell 
leicht erkennen, denn das Ende des Drehhebels beschreibt einen 
Kreis auf dem Boden. Logisch, dass hier der Grasbewuchs 
weitaus geringer ist als rechts und links des Pfades. Nur ein 
kleines Detail, welches zur Stimmigkeit beiträgt.
Wiesen sind eigentlich nur eine großflächige Anhäufung von 
vielen einzelnen Grashalmen. In der freien Natur strebt jeder 

einzelne der Sonne entgegen, steht also aufrecht. Bei genauem Hinsehen wird man 
feststellen, dass dies auch im Modell zutrifft. Hierzu 
werden feine Grasfasern gesät. Nach farblicher 
Vorbereitung des Untergrundes wird Klebstoff 
aufgebracht. Die Grasfasern werden in einer 
Kunststoffdose aufgeschüttelt und aufgesprüht. 
Durch das Schütteln und Sprühen werden die sehr feinen 
Fasern elektrostatisch aufgeladen und richten sich damit 
automatisch senkrecht auf. Fast wie im Original. 
Mittlerweile erleichtern so genannte Elektrobegraser 
diese Arbeit, das Prinzip bleibt aber gleich. Danach 
werden weitere Pflanzarbeiten, von niedriger bis hoher Vegetation, durchgeführt, die zuvor 
angelegten Straßen und Wege an den Übergängen getrimmt und schließlich der Landschaft 
Leben eingehaucht, sprich: Menschen und Tiere fixiert. 

Marc üdtJ
Rechtsanwalt

Kanzlei für Recht & Steuern Karlsdorf

Stumpenallee 2 
76689 Karlsdorf-Neuthard

(Eingang Hebelstraße)Telefon: +49.7251.50516-0
Internet: www.kfrsk.de

Andreas  erling H
Steuerfachwirt

SteuerberaterRechtsanwältin

Fachanwalt für Steuerrecht

Christopher MilliSybille Waßner
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Kunststoffdose aufgeschüttelt und aufgesprüht. 
Durch das Schütteln und Sprühen werden die sehr feinen 
Fasern elektrostatisch aufgeladen und richten sich damit 
automatisch senkrecht auf. Fast wie im Original. 
Mittlerweile erleichtern so genannte Elektrobegraser 
diese Arbeit, das Prinzip bleibt aber gleich. Danach 
werden weitere Pflanzarbeiten, von niedriger bis hoher Vegetation, durchgeführt, die zuvor 
angelegten Straßen und Wege an den Übergängen getrimmt und schließlich der Landschaft 
Leben eingehaucht, sprich: Menschen und Tiere fixiert. 

Marc üdtJ
Rechtsanwalt

Kanzlei für Recht & Steuern Karlsdorf

Stumpenallee 2 
76689 Karlsdorf-Neuthard

(Eingang Hebelstraße)Telefon: +49.7251.50516-0
Internet: www.kfrsk.de

Andreas  erling H
Steuerfachwirt

SteuerberaterRechtsanwältin

Fachanwalt für Steuerrecht

Christopher MilliSybille Waßner
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Mein Service für Sie:

Kompetente Beratung
Testen der Kobold-Produkte
kostenlose Service-Checks

Roland Szuecs
Ihr Ansprechpartner in Karlsdorf-Neuthard, Büchenau, Spöck & Staffort
Telefon: 072516188412 | Mobil: 0152 22595672
roland.szuecs@kobold-kundenberater.de

Die letzte Seite im Heft ist die erste im Netz auf www.eisenbahnfreunde99.de
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